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Zoo-Direktor Dr. Martin Schlott bis Ende 1945
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1. Auflage
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Zooführer von 1940  aus Privatbesitz von H. Reichelt

Orthographisch-redaktionelle 
Textüberarbeitung

Lydia Berlin
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Fotos vom Breslauer Zoo vor 1945

Elefanten

Das Elefantenhaus 1868 erbaut. Noch heute in Nutzung.

Die Breslauer Elefantenkühe Pitu, Nuckel und Nürnberger (von links) zeigen sich auf der 
Außenanlage im Herbst 1944. Im März 1945 werden sie Opfer des Krieges 

Foto von H. Reichelt, 1944.
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Breslau 1944. Der Elefantenchef Wilhelm Skropke bei seinen Elefanten Pitu, Nuckel und 
Nürnberger. Im März 1945 wurde er an jener Stelle von einem Bombensplitter getötet. 

Foto von H. Reichelt, 1944

Breslau Spätsommer 1944. Wilhelm Skropke mit seinem Lieblingselefanten Nukel beim 
Münzen einsammeln. Foto von H. Reichelt
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Die Elefantenkühe Pitu und Nuckel mit ihrem Betreuer Wilhelm Skropke auf der 
Außenanlagen

Foto von H. Reichelt, Herbst 1944

Der Elefantenchef mit dem Neuzugang „Jumbo“ im Breslauer Zoo
Foto von H. Reichelt, Herbst 1944
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Der Elefantenbulle „Jumbo“ aus dem Breslauer Zoo. Er wurde mit 25 Jahren ein Opfer 
des Krieges. Foto von H. Reichelt, 1944

Der afrikanische Waldelefantenbulle „Cäsar“ wurde 1944 aus dem Zoo Düsseldorf in 
Breslau in einem Notgehege eingestellt. Er wurde Opfer der Festungszeit.

Foto von H. Reichelt, Oktober 1944
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Das Dickhäuterhaus von innen – Elefantenseite.
Foto von H. Reichelt, 2008

Das Breslauer Dickhäuterhaus wurde vor 124 Jahren gebaut und ist heute noch in voller 
Nutzung. Foto von H. Reichelt, Oktober 2010
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Flusspferde

Die Breslauer Flußpferdfamilie
Fritz, Paula und Stepke, 

Aufnahme von 1940 (nur eins hat überlebt)

Das Dickhäuterhaus heute, Flußpferdseite
Foto von H. Reichelt, 2007



133

Giraffen 

Das Baringo - Giraffenpaar Jockel und Trine aus Kenia hatte Nachwuchs Bärbel (1943) 
und Christel (1945). Bis auf Bärbel kamen sie durch Grantfeuer ums Leben.

Foto von H. Reichelt, Herbst 1944

Die Breslauer Baringo-Giraffen 1944 mit Nachwuchs Bärbel im 
Außeneingewöhnungsgehege.

Foto von H. Reichelt, 1944
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Schimpanse Moritz

Schimpanse Moritz war der Liebling der Breslauer Kinder. 

Schimpanse Moritz und sein Pfleger und Trainer Heinrich Skrobke.
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Paviane

Die Pavianfreianlage erbaut 1937 in heutiger Nutzung.
Foto von H. Reichelt, 2007

Robben

Die Robbenfreianlage im Breslauer Zoo, 1937
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Pinguine 

Die erste Freianlage 1936

Antilopen

Horst Reichelt 1943 im Zoo Breslau mit der Elenantilope Manso.
Handaufzucht
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Trauiges Geschehen im Breslauer Zoo - 10.02.1945

Quelle: Breslauer Apokalypse 1945, Horst Gleiss
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Horst Reichelt 

Mit Kosko im Tierpark Berlin.

2001, nach 56 Jahre der Vertreibung 
wieder einmal im Breslauer Zoo unter polnischer Verwaltung.
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� 1929 wurde ich in Breslau geboren.

� 1935 in die Volksschule 66 in Breslau-Odertor eingeschult.

� Von 1943 bis Ende 1945, der Leerräumung des Zoos durch polnische Beauftragte,
arbeitete bzw. lernte ich dort unter der Leitung Dr. Schlott Zootierpfleger.

� Ich wohnte in Breslau 10, Wörtherstraße 18.

� Die letzten Wochen vor der Vertreibung war mein Aufenthalt ausschließlich der 
Zoologische Garten.

Schreiben von Horst Reichelt, Juli 2011

Bild-Eintrittskarte D.R.G.M für den Zoologischen Garten Breslau



140

Fütterung der Bären


